
Innerhalb dieser geschichtlichén Tradıtion des
lateinamerikanischen Volkes hat die TheologieZeInnerhalb dieser geschicht*lichén Tradition dés  Jateinamerikanischen Volkes hat die Theologie  E  der Befreiung daher von Anfang an das Paradig-  1  ma des Exodus als ihr eigenes Grundschema  begriffen. Und dies in solchem Maße, daß man  sie wegen ihres ständigen Rückgriffs auf das  Neu-Lesen des Exodus kritisiert hat.  I. Die Relevanz des Exodus-Paradigmas für die  Dritte Welt heute  Der Exodus erscheint in der afrikanischen Befrei-  i  ungstheologie* an zentraler Stelle, wobei man  Enrique Dussel  nicht vergessen darf, daß der Schauplatz der  Exoduserzählung das wirkliche Nordafrika war.  Das gleiche läßt sich von der asiatischen Befrei-  Das Exodus-Paradigma in der  ungstheologie” sagen, wo die Unterdrückung  Theologie der Befreiung  und Ausbeutung der Armen - vielleicht in noch  erheblicherem Maße als in Lateinamerika selbst —  eine nicht zu verhehlende, offensichtliche Tatsa-  che ist. In Lateinamerika haben wir von Anfang  Das Wiederlesen des Exodus durchzieht die Ge-  an immer auf den Exodus zurückgegriffen. Ich  schichte der lateinamerikanischen Kirche. Um  erinnere mich daran, daß ich seit 1967 meine  die Mitte des 16. Jahrhunderts, kurz nach der  Vorlesungen ım IPLA (Instituto Pastoral Lati-  Conquista, sagt der heilige Bischof von Popayan,  noamericano des CELAM in Quito) mit der  Juan del Valle, daß die Ureinwohner «schlimmer  Exegese von Exodus begann®; hier waren die  behandelt werden als die Sklaven in Ägypten»!.  wesentlichen Begriffe der Theologie der Befrei-  In der Urkunde, in der er Hunderttausende von  ung entfaltet. Ebenso mußten zu verschiedenen  Ureinwohnern aufruft, sich gegen Spanien in  Zeiten die Befreiungstheologen immer auf die  Peru zu erheben, schreibt der mutige Revolutio-  grundlegenden Exodustexte Bezug nehmen’.  när, der Inka Tupac Amaru, am 14. November  Rubem Alves äußert bereits 1970: «Der Ex-  1780: «Der katholische Eifer eines Sohnes der  odus war die Erfahrung, die das Bewußtsein des  Volkes Israel entstehen ließ. Er wurde zum  Kirche, da ich mich in der heiligen Taufe als  Christ bekenne..., habe ich mich zum Fürspre-  strukturierenden Mittelpunkt, der seine Art und  cher und Verteidiger des ganzen Reiches ge-  Weise, die Zeit und den Raum zu organısieren,  macht, in der Hoffnung, daß jemand das Joch  bestimmt. Man beachte, daß ich nicht einfach  dieses Pharaos, der Corregidores nämlich, ab-  sage, der Exodus sei ein Teil der Bewußtseinsin-  schütteln werde  . Meine ehrlichen Absichten  halte des Volkes Israel. Wenn dies so wäre, dann  haben zum Ziel, für mein Volk die absolute  wäre der Exodus eine Information unter ande-  Freiheit von jeglicher Unterdrückung zu er-  ren. Mehr als eine Information ist er ein struk-  langen.»?  turierender Mittelpunkt, denn er bestimmt die  Und in unserem Jahrhundert schließlich findet  integrierende Logik, das Prinzip der Organisa-  sich der Ausdruck «Land, in dem Milch und  tion und Interpretation der Tatsachen der ge-  Honig fließen» am Ende der Hymne der Sandini-  schichtlichen Erfahrung. Daher bleibt.der Ex-  sten ın Nicaragua. Und ein Fidel Castro in Kuba  odus keine sekundäre Erfahrung...Er wird zum  außert in seiner Verteidigungsschrift «La historia  Paradigma für die Interpretation des gesamten  me absolverä» (= «Die Geschichte wird mich  Raums und der gesamten Zeit.»®  freisprechen»): «Die zehntausend Kleinbauern,  Vor sechzehn Jahren hat der große brasiliani-  die (1956) ein Leben lang einen Boden bearbei-  sche protestantische Theologe ausdrücklich (bis  ten, der ihnen nicht gehört, und immer einen  in die Bezeichnung «Paradigma» hinein) auf das  w  traurigen Blick auf ihn werfen wie Mose auf das  Thema hingewiesen, das uns beschäftigt. Wir  verheißene Land...»  wollen die Frage schrittweise erörtern.  54Bewegungen
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Die Relevanz des Exodus-Paradıgmas für dıe
Drıtte Welt heute

Der Exodus erscheıint in der afrıkanıschen Betre1-
ungstheologıe“ zentraler Stelle, wobe!l INanEnrique Dussel nıcht VErgCSSCH darf, dafß der Schauplatz der
Exoduserzählung das wirkliche Nordafrıka WAarL.
Das gleiche Alt sıch von der asıatıschen Betrei-Das Exodus-Paradıgma in der
ungstheologie” SagcCNh, die UnterdrückungTheologie der Befreiung un Ausbeutung der Armen vielleicht 1ın och
erheblicherem Maße als 1ın Lateinamerika selbst
eine nıcht verhehlende, offensichtliche Tatsa-
che 1St. In Lateinamerika haben WIr VO  e} Anfang

Das Wiederlesen des Exodus durchzieht die (Ge- ımmer auf den Fxodus zurückgegriffen. Ich
schichte der lateinamerikanischen Kırche. Um erinnere mich daran, da{fß ıch seımıt 1967 meıne
die Mitte des Jahrhunderts, urz ach der Vorlesungen 1m IPLA (Instituto Pastoral atl-
Conquista, Sagl der heilige Bischof VOoO  ‚an Popayan, noamerıcano des 1n Quito) mıt der
Juan de] Valle, da die Ureinwohner «schlimmer Exegese VO Exodus begann®; hıer die
behandelt werden als die Sklaven iın Agypten»". wesentlichen Begriffe der Theologie der Betre1i-
In der Urkunde, 1n der Er Hunderttausende VO un enttaltet. Ebenso mufßten verschiedenen
Ureinwohnern aufruft, sıch Spanıen 1n Zeıten die Befreiungstheologen ımmer auf die
eru erheben, schreıibt der mutige Revolutio- grundlegenden Exodustexte ezug nehmen!‘.
nar, der Inka Tupac AÄmaru, November Rubem Alves außert bereıits 1970 «Der ExX-
1780 «Der katholische Eiter eınes Sohnes der Odus War die Erfahrung, die das Bewußlßtsein des

Volkes Israel entstehen 1eß Er wurde ZUKırche, da ıch mich in der heiligen Taute als
Christ bekenne..., habe iıch miıch ZUu Fürspre- strukturierenden Mittelpunkt, der seıne Art und
cher und Verteidiger des SAaNZCH Reiches gC- VWeıse, dıe eıt und den Raum organısıeren,
macht, 1n der Hoffnung, da jemand das Joch bestimmt. Man beachte, da{ß ıch nıcht eintach
dıeses Pharaos, der Corregidores nämlıch, 4Ab- SapC, der Exodus se1 eın Teıl der Bewußfltseinsin-
schütteln werde Meıne ehrlichen Absıchten halte des Volkes Israel. Wenn 1eSs ware, annn
haben ZU Ziel, für meın olk die absolute ware der FExodus eine Intormatıiıon ande-
Freiheit vUÜoNn jeglicher Unterdrückung CrI- KG Mehr als eıne Intormation 1st S1' ein struk-
langen. » turierender Mittelpunkt, denn CIr bestimmt die

Und in unserem ]Jahrhundert SENEARTE OE findet integrierende Logık, das Prinzıp der Organısa-
sıch der Ausdruck «Land, in dem Milch und tiıon und Interpretation der Tatsachen der gC-
Honig tießen» Ende der Hymne der Sandıni- schichtlichen Ertfahrung. Daher bleibt der FxX-
sten in Nıcaragua. Und eın Fiıdel (astro 1n uba odus keine sekundäre Erfahrung...Er wırd ZU
außert in seıner Verteidigungsschrift «La hıstoria Paradızma für dıe Interpretation des

absolverä» PE «Die Geschichte wırd mich Raums und der Zeit.»®
treisprechen»): «D18 zehntausend Kleinbauern, Vor sechzehn Jahren hat der große brasılianı-
die eın Leben lang eınen Boden bearbei- sche protestantische Theologe ausdrücklich (bıs
ten, der ıhnen nıcht gehört, und immer einen ın die Bezeichnung «Paradıgma» hinein) auf das
traurıgen Blick aut ıhn werten WLLE Mose auf das Thema hingewlesen, das uns beschäftigt. Wır
verheißene Land » wollen die rage schrittweise erortern.
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Mıt «Paradigma», generatıver Matrıx oder (Dialektik Prophet-Priester) (ın der
«Schema» (eher kantiıschen Sınne) wollen WITr Erzählung ber die Wüstenwanderung) h) FEın-
die Struktur bezeichnen, die aufgrund VO fun- ZUQ, Autbau des Systems (Jos 9 16tt} 1)
damentalen Kategorıen C1INE Sanz bestimmte An- Erlösung, Reıich, Lebensgemeinschaftt, die CIM

zahl| VO  —_ Beziehungen herstellt, die Erzeugern Agypten SC1IMHN annn (1 Sam Ös O= 16) un:
nıcht 1Ur Theologie, sondern der alltäglı- sıch daher aufspaltet: das geschichtliche (1ım-
chen Hermeneutik des Glaubens des christlichen Iner übersteigbare) verheißene Land und das
Volkes werden. (absolute, erst nach der Geschichte voll VOI-

Diese Kategorıen sınd wesentlichen sechs wirklichende) Reich (ottes
Agypten mMıi1t der Pharaonenklasse (Ph) dıe Aber, WIC Rubem Alves deutlich macht, oibt

Unterdrücker, Sünder (Ex 1 8) die ausgebeu- 6S dreı Raum-e1it-Bereiche, die den Dıskurs, die
9 gerechten Sklaven (S) (Ex JO der Praxıs OTSanılsicrech.: Agypten als Vergangen-

heit, «ersties>» Land; dıe Wuste als «Zwischen-Prophet Mose M) (Ex 1ff der hörende
und verwandelnde Gott (Ex 1{ VE die ZEe1IL» und Durchgangsstrecke das verheißene
Wanderung durch die VWüuüste, das Pascha, Land als utopisches Ziel Zukunft «Z W  ES«
dıe Prüftungen, dıe aktuelle Uneindeutigkeıit Land
des Priesters Aaron (Ex 112 374{ S das merhei- Die Gesamtheıt des Dıskurses, der geschichtli-
/ene Land (L) (Ex 8) chen Praxıs des Paradigmas hat CL Subjekt «d16

Vereinfachtes Schema des Exodus-«Paradıgmas»
SYSTEM DER

(Totalıtät) TRANSZENDENZ (Exterijorität)

(X) (Z)
VWüste verheißenes LandAgypten
(Wanderung, Pascha,(erstesLand)Prüfung) (zweıtes Land)

Vergangenheıit Zwischenzeit Zukuntft

Der geschichtliche Weg des «Volkes (sottes»

Dıie grundlegenden Beziehungen aufgrund der Kınder Israels»? das olk der Unterdrückten,
Kategorıen, der Struktur des Paradıgmas sınd das sıch Bund MI seINEM Gott VO def _
wesentlichen acht a) die Unterdrückung oder Sklavereı der Ausbeutung, der Sunde befreıt:
Sünde (Ex 22) das Schreien des Volkes «Ich selbst ziehe mit dır hınunter nach Agypten,
(Ex ©) die Umkehr, der Anruft des Wortes und ıch führe dich auch selbst wieder herauf»
den Propheten (Ex 11 17) d) Mahnung (Gen 46‚4)
die Adresse des Unterdrückers, des Sünders (Ex Das Paradıgma äfSt sıch theologisch ı der

18 1) e) die Aufforderung das olk «relectura» («Neulesen») erkennen, die dıe Bıbel
(Gottes (Ex Z {) der Auszug, die Beifreiung sıch selbst «Aufgrund des lau-
(Ex Qft —r das hryıtische trophetische Handeln bens weiligerte sıch Mose, als CI herangewachsen
auch Wıderspruch dem Priester Aaron Waly, Sohn Tochter des Pharao genNannt
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werden heber wollte siıch mMIit dem Geschichte hat die explizıte Bewufßtwerdung
olk (sottes mıiıßhandeln lassen, als flüchtigen hinsıchtlich der Omente des Fxodus Paradıg-
Genuß VO der Sünde haben: Aufgrund des 11145 der Befreiungstheologie entscheidend be-
Glaubens verlie ß er Agypten Aufgrund des ST1MMET Eın Theologe AUS lateın-
Glaubens vollzog s das Pascha und bestrich die amerıkanıschen Land hatte diese Aufgabe, die
Türpfosten mıi1t Blut Aufgrund des Glaubens die <«Schule der Propheten» SCMECINSAM (ın DC-

SIC durch das Rote Meer WIC ber trocke-
des christlichen Volkes merschiedenen Län-
gENSELLLYET Befruchtung) und von der Erfahrung

Necs Land Aufgrund des Glaubens geschah CS,
da{ß die Mayuern VO Jericho ern her bewältigt hat nıemals eısten können
(Hebr 11, DA —_ 30) Die Tatsache, da{fßß der Theologie der Befreiung

Bei un Lateinamerikanern fand der Text des manche Theologen herabgewürdigt werden oder
Exodus jedenfalls ı stärkste Beachtung Der der Erfahrung CIN1ISCI Länder xroße Bedeu-
Grund 1ST klar «Nun 15 aber die Beifreiung eiINE Lung beigemessen wird ASt C1INC kirchliche und
politische Affäre S1e bedeutet das Ende lateinamerıkanısche Erscheinung TMCN, die
Sıtuation, die von aub und Elend charakterı1- bereıts heute C1iMN «historisches Faktum» 1St das
sıiert 1ST, und den Begınn des Autbaus vielerleı Hınsıcht den Horizont der Theo-
gerechten und brüderlichen Gesellschaft logıe und des Reın Kirchlichen überwunden hat
Unordnung wiırd beseıitigt und CING eu«C Ord- Zumindest auf fünf Ebenen hat 6S CiINE dia-
Nung geschaften. Dıe ersten Kapıtel des Exodus chronısche Entwicklung der theologischen Be-
beschreiben uns die Sıtuation der Unterdrük- wußtwerdung Hınblick auf die Strukturen
kung, i der das israelıtische Volk ı Agypten des Paradıgmas gegeben Erstens der Schritt VO  3

WIC Sklavenhaus> (13,Z 20,Z Dt ‚6 «persönlichen» (indıviduell abstrakten)
leben hatte Unterdrückung (Ex 11) Da subjektiven Erfahrung der Armut (als Tugend)
beruft Jahwe Befreier Mose >> ZUTr Armut als Forderung dıe

Wır wollen 1U  = sehen, WIC dıe Befreiungs- Kırche die «Kırche der Armen» als e1iINe ATME

theologie sıch hıistorisch und faktisch innerhalb Kırche (Papst Vatıkan, Bıschöfe, Prıiester, CNSA-
des Paradıgmas und durch das Pradıgma des m Christen MI dem Geist der ÄArmut, ohne
Fxodus entwickelt hat Triumphalısmus, die den überflüssıgen Reich-

e(um, die Ländereien us  < verschenken)
Zweıtens der Schritt VO  3 der geENANNILEN «sub-Dıie chronische Entfaltung des Paradigmas jektiven» Armut als Tugend oder «geıistlicher

Man darf nıcht glauben, N SC1 alles von Anfang Kıiındschaft» der «objektiven» Tatsache «des
fertig SCWESCHL oder es sCc1 mıittlerweile alles Armen» des andern Es handelt sıch nıcht mehr

fertig. Fs hat EeiINEC Geschichte gegeben (eine den Mose der Wüuüste, sondern
den Mose, der den von dem Autseher mıßhan-«Diıachronie» der «synchroniıschen» Omente

des Paradıgmas) die och schreiben SC1IMH delten Armen entdeckt (Ex 11 12)
wiırd Es folgen CIN1ZC einführende Bemerkungen Drittens der Schritt von dem der spirıtuellen

solchen Geschichte Erfahrung des Evangeliums entdeckten Armen
Ich denke, dafß die Befreiungstheologen als der Definıition dieses Armen (dank den Gesell-

<Schul€ von Propheten» und nıcht als geniale schattswissenschaften als hermeneutischer Ver-
Persönlichkeiten, enn SIC sınd lateinamerıkanı- mittlung) zunächst ın bestimmten Ländern als
sche Gemeinschaftsphänomene sıch allmählich «Klasse» und Spater anderen lateinamerika-

nıschen Ländern als (Volk» Man War VO  — derder gENANNLECN Kategorıen und Beziehungen «l78-
wußt wurden» Da SIC ıhren Inhalt semantiısch « Subjektivität » (Armut-Tugend) ZUrTr «Objekti-
ergründet haben und daß die Theologie sıch V1ILat>» (Armer Klasse Volk) gelangt
daher, ausgehend VO «Bewußtsein des christli- Vıertens der Schritt VO dem Ärmen, der
chen Volkes« Lateinamerikas selbst, neben der Klasse, dem olk als Objekt «OUption für»
geschichtlichen Praxıs dieses Volkes, auf ihrer (ich [Subjektivität!] optkıere fr andern)
Grundlage und Doster1071 Bezug autf SIC der Bestätigung des AÄArmen, der Klasse, des
entwickelte In den sechziger Jahren konnte Volkes als «Sub jekt» der Kirche und der (se-
och nıcht alles daseın, Well das christliche olk schichte (man kommt VO olk als «Objekt»
selbst och keine spirıtuellen geschichtlichen Er- wieder ıhm selbst als «Subjekt» zurück) YSt
tahrungen von Bedeutung gemacht hatte Die entsteht (dank der überholten, aber NOL-
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wendigen Vermittlung der «Volkskirche» Weltkriegs us  < Ich persönlıch Wr VO 1959
Dı —W »Iglesia popular» ]) die «Kırche der Armen», bıs 1961 be] Pau!]! Gauthier Nazaret!! Dort galt
aber nıcht mehr WIC der eıt des 11 Vatıka- u1ls als Lebensregel «Der Geılst des Herrn hat
NUums als «Aarmmne Kirche» (Bıschöfe, Priester miıch gesalbt dıe Armen evangelisıeren»
us  < X sondern als die Kırche, die das geschichtlı- (Jes 61 18) Als Arbeiter (Zimmerleute)
che christliche olk der gaNzZ realen und konkre- arabischen Sıkkun vVvon Aazaret oder als F1-
vcn Armen VO Fleisch und Blut MItT Hunger scher Tiberias (1im Kıbbuz Gıinnosar) entdeck-
und Unterdrückung Z «privilegierten Sub- Lven WITL den Jesus und den Arbeiter
jekt» hat, dem die hierarchischen Strukturen Jesus Biıschof Hakım (von Nazaret) Bischof
(Papst, Vatikan, Bıschöfe, Priester us  < H dienen Hammer (von Tournaı) und anderen Hel-
un! das SIC ıhrem Bezugspunkt machen
UsSsen

der Cäamara brachten VO  3 der Equipe azaret
her das Thema der «Kırche der Armen», das

Und schliefßlich fünftens dıe Diachronie, die Papst Johannes sıch selbst mach-
vielleicht eiısten MItTL dem Exodus E1ın- Le 1115 Gespräch Es SINg die persönliche,
klang steht Das heifßt das christliche olk hest indıyıduelle Armutsforderung VO apst un:
die Schriüft VO SCINCT konkreten geschichtlichen den Kardınilen angefangen bıs Bischöfen und
Siıtuation her nNEU In der Unterdrückung, den Prıiestern, Ordensfrauen und engagıerten hri-
Dıktaturen, der Ausbeutung ohne Hoffnung sten Der Erzbischof VO Medellin zab SCINCN
sieht ON sıch WI16e lateinamerikanıschen Bıschofspalast aut und ZO$ C1IMN Armenviertel
Agypten A N W —D (heute, 1986 Chıle, aber 1976 Bischof Manuel Larrain sollte des Ar-
Brasılien, Argentinıen, Nıcaragua us  < —— In den mutsgebots die Ländereıjen SCINET DiOzese vertel-

__ vorrevolutionären Verhältnissen (heute be1- len Die Bischöfe verkautften hre goldenen
Brustkreuze und erserzten SIC durch andere, diespielsweise 1 Guatemala) sıeht CS sıch 1ı der

furchtbaren Sıtuation der «Plagen» ı Agypten eın Edelmetall enthielten Von der persönlıchen
(Moment von Pfeil der Begınn der Befre1i- AÄArmut,; dem «geıistlichen Kindsein» der Kleinen
ung) In ausgesprochen revolutionären Situati10- Therese von Lisı1eux, die unls ihrer Jugend
nen WI1IC El Salvador (Moment von Pfeil f der tief beeindruckte) ZUuUr yemeıinschaftlichen und
Auszug die Wüste) Der Zeitpunkt des Eın- kırchlichen Armut der Gesamtıinstitution,
dringens die Wüste, die heftige Verfolgung nıcht triıumphalıstischen, demütigen, die-
durch die Heere des Pharao (die Contras nenden, Kırche Dies vollzog sıch

vielen lateinamerıikanıschen Kreısen 7zwiıischenNiıcaragua? So deuten CS die Basısgemeinden
Esteli) der Verrat Aarons des Priesters heute 1962 und 1965 Und 1eS$ schlug sıch Spater den
des Bischofs? us  < Schliefßlich dıe Errich- ersten Werken der Theologie der Befreiung
tung der Ordnung (angesichts des Na- nıeder.
tionaltreffens der Kırche uba ENEC
Februar 1986 möchten WITr INCINCIL, schon C1NEC Z weıte Verschiebung Von der «Armut»
CUu«C Ordnung sehen, die allerdings nıemals

ZU «Armen»das endgültige Reich ıst)
Wır wollen all 1es der Reihe nach betrachten, Die « Subj€ktiV€» Armut (des Christen oder der

der Art Kesumees, eher als Anre- Kırche) WAar noch WI1IC e1INE Vorbereitung
Sung denn als abgeschlossene Analyse (sıehe Schema oder Paradıgma) Es War das

«Lege deine Schuhe 1b« (Ex 5) Forderung und
Umkehr, vorwegnehmende geistliche Erfahrung

II Erste semantısche Verschiebung (darum der Ursprung der Befreiungs-
D“O «einzelnen» ZUY KA  » Kirche theologıe) ber annn der Prophet der

Wüuüste, der umgekehrt IST, Diskurs begın-
och der Vorgeschichte der Theologie der NCN Zu Anfang WAartr 6S der ber «Glaube un!
Befreiung den fünfzıger Jahren machte INan Politik» Die Möglichkeıit politischen Enga-
die spirıtuelle Erfahrung tiefgreifenden Ar- gEMENTS VO  3 Studenten JUC Juventud Uni1-
mutsforderung Charles de Foucauld CINE fran- versitarıa Catölica) von engagıerten Arbeıtern
ziıskanısche Erneuerung verschiedenen Kreıi- (Juventud Obrera Catölica) Di1e kubanısche Re-
s$CcCh der Kırche, die Erfahrung der tranzösıschen volution 1959 ZUuU!T gleichen Zeıt, als Johannes
Arbeiterpriester den Flüchtlingslagern des 11 den Gedanken CIı Konzıl aussprach)

5/
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hatte viele ı Menschen aufgefordert, CiIiNEC Rıchtung sprach sıch mehr für die Betonung des
subjektivistische Spiritualität überwiınden, Klassenbegriffs («clasısmo») aus Dıie argenun1-
un WAar der Augenblick des Handelns, auch des sche Rıchtung des Südziptels (mıt der Erfahrung
revolutionären (man sıch Camılo der Rückkehr Zu Peronısmus) tendierte ZU
Torres Glauben und Nächstenliebe SEMEINSAM Begriff «Volk»®} Der «clasısmo« hatte
ZU wırksamen Kınsatz) DiIe «Objektivität» der Eıinseiutiges sıch der «populismo» gleichtalls
Forderung ach Engagement verlangte die ÄAn- Sovıel aber 1ST gewißß dafß beide Stroömungen sıch
wendung der Gesellschaftswissenschaften und MIL dem, W as das Wertvollste ıhnen IST,
WwWenn nNOL1£, auch der marzxıstischen Analyse das Jahr 1973 VELCINISCH Der Hırtenbrief der
(man denke die ACccao Popular Begınn der Biıschöfe AUsSs dem Nordosten Brasıliens «Ich
sechzıiger Jahre Brasılien) habe das Schreıien e1NEes Volkes gehört» (man

Ich glaube, da{ß 1Ur dem Moment, dem eachte das FExodus Zıtat!) 1ST eLItwa2a der Begınn
das revolutionäre polıtische Thema sıch ML der der geistlichen Erfahrung «Volkskirche»
spiıtiıruellen Erfahrung der subjektiven Armut der argentinısche Anteıl verbindet sıch mMiıt dem
verbindet sıch Grundlegendes «clasısmo»-Anteil Einheit aber gleich-
annn Und be] diesem Thema Q1NS CS das «des ZEILUS rückt auch die tehlende Katego-
Armen»  12 Ich mich die sehr ınnvol- 1G Karın> den Miıttelpunkt)
le Kritik VO  3 Hugo Assmann hinsichtlich der Tatsächlich hat sıch C1INEC doppelte Entwick-
Ambivalenz der Kategorie KX«AarINı> Bıs diesem lung vollzogen (beı } Auf der Seıite Optiert
Zeitpunkt hatte SIC außerhalb Argentinıiens och die (subjektiv) Kırche, WIC WITL bereıts
nıcht die Befreiungstheologıe Eıngang gefun- Sa  N, Hır «dıe (objektiv) Armen», aber der
den Be1l der Begegnung Escorial «Armes» ı1ST (dank der Vermittlung der (Se2
wurde das Thema ausdrücklich behandelt Z sellschaftswissenschaften und des polıtischen
ersten Mal traten WIT Betfreiungstheologen Engagements der Christen) «Klasse» und mehr
oroßer Zahl Dort wurde «der ÄArme» och «Volk» Der «Arme» 1ST komplexer W OT-
als Kategorie und Realıtät plötzlıch explızıter den, GT hat sıch vergeschichtlicht, konkretisiert
orm ZU Thema gemacht Er 1ST real 1ST lateiınamerikanısch das «Ja-

Jetzt konnte 111a nıcht mehr NUur VO  a} teinamerıikanısche christliche Volk»
Xarme  » Kirche (subjektiver und hierarchischer och darüber hınaus entdeckt 1U die subjek-

LLV ATINC Kırche; da SIC als Volkskirche (ımAspekt) sprechen, sondern VO «Option
für die Armen» (objektiver Aspekt) ber i1Nan objektiven Sınn) «Volk (sottes» 1ST nıcht mehr
beachte Wenn die Kırche, der Prophet für Sinne Option (es Optıiert der Prophet
den Sklaven OPLLETT (S Ptejl Schema) oder dıe prophetische Kırche M) sondern
bedeutet dıes, dafß SIC bzw 0 damıt och nıcht Sınne Selbstbehauptung Das oLk selbst
VO  an Geburt der Arme 15L Es handelt sıch znıyd ZU Subjekt (D Schema 1ST das

chritt orößerer Reıife, keinesfalls aber Subjekt «die Söhne Israels») Das heißt, der
das Ende des Prozesses oder der objektiven Arme, dıe Klasse, das olk tür die 11an objektiv

Umkehr der Kırche Optiert werden Subjekten die Subjekti-
ViICIuNg des Prozesses, aber nıcht mehr Siınne

Tugend der indıyiduellen ArmutstugendDrıtte Verschiebung Vom «Armen» ZUY
«Klasse» un ZU «Volk» der 50er Jahre, sondern als Subjektivierung der

Armen elbst, die das «Bewußtsein /haben], das
Wer 1STt der «Arme»? Der abstrakte AÄArme oder olk (Sottes SCIN>», der auserwählteste Teıl der
der einzelne konkrete Arme? Nıcht lange, da Kırche, der notwendıge Bezugspunkt für die
hieß CS Escorıial Der Arme 1ST auch CiMe Evangelisierung Die evangelisıerten Armen die
gesellschaftliche «Klasse» ber ET annn auch das «Basısgemeinden» USW. | werden Evangelisa-
«Volk» SCIN Der Arme Aflßt sıch auch X 1- toren)
stischen Denken nıcht MIt gesellschaftli- Dieser letzte Schritt,; der ach der NICAaFagUaNl-
chen «Klasse» gleichsetzen, aber 11a nahm die- schen Revolution vollzogen wiırd aft 115$
SC Begriff SCINeEeTr Ambivalenz, ıhm Bewußflßtsein treten, da{fß CS nıcht mehr notwendig

sozıale und evangelısche Bedeutung 1ST VO Volkskirche sprechen, und kehrt
geben ine chilenische (mıtten der Regıe- I11all der Bezeichnung Papst Johannes
rungszCeil der Unidad Popular) und peruanische «Kırche der Armen» zurück ber «der Armen»
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meınt jetzt nıcht 1Ur eiıne ATMEe Kırche, sondern befreienden Praxıs der Propheten und Helden
1in Sanz grundlegender Weıse die wıirklıchen und der Praxıs des Volkes selbst seıner Befreiung.
geschichtlichen «Armen» als bevorzugtes «Sub- Diese «Bedeutungsverschiebung» des Paradig-
j‘ekt» der Kıirche selbst. INas ließe sıch be1 allen «Befreiungstheologen

Dıies bedeutet, da{fß die Sklaven ®) « Sub ] ekte» nachweisen.
eınes möglıchen Befreiungsprozesses (Pieil {) Dıie Theologie der Befreiung als bescheidener
sınd Ausdruck dieser Praxıs annn auch eıne hrophe-

Dıie «Befreiungsprax1s» hatte also gleichtalls tisch-kritische Funktion erfüllen, die die epro-
begonnen, ıhre Richtung verändern: von der duktion dieser Praxıs ermöglıcht (Pfeıl z)

A

Vgl meın Werk episcopado latınoamericano la lıon Orbiıs, New ork ZU: 23 USW., 4S Croatto,liberaciön de los pobres (CRIT, Mexiko 1979). Liberacıön ıbertad. Retlexiones hermeneuticas a}
Zıtiert ach Lewis, La rebeliıön de Tupac Amaru Antıguo Testamento: evista Biblica 3° 3"'3 ders.,

y Buenos Aıres 452$f Vgl meın Werk Introduc- Liıberacıön liıbertad (Mundo Nuevo, Buenos Aıres
CION general Ia Hıstoria General de Ia Iglesia Ameriıca Pueblo de Dıi0s Ia lıberacıön del hombre: Fıchas ISAL
Latına (Sigueme, Salamanca 268— 280 3/76

Fidel Castro, La revolucıön cubana ol (Era, 9 Vgl Pixley, Exodo, 1a0 19
Mexıko 10 UStAavo Gutierrez, Theologie der Befreiung (Mün-

Sıehe «Une ecture atrıcaıne de I’Exode» iın der Arbeıt chen/Mainz 144 Siehe auch (Politische Betrei-
VO  — Jean Marc Ela, Le Cr1 de I’homme afrıcaın (L’Harmattan, ung als Selbsterschaffung des Menschen) SOWIeEe 276t.
Parıs 40—51 Vgl Ferre, La Iglesıa latınoamericana de Rio

"Tıssa Balasuriya, Planetary Theology Orbiıs, New Jork Puebla 0955 1970): Hıstoria de la Iglesia (hg Fliche-
1984 154; Cyris Hee Suk Moon, Minjung Theology Martın, Span. Übers bei Edicep, Valencıa Ergän-(ACTC-CCA Publication, Sıngapur 1981 120; Emerito zungsband 69/-—725; Gutierrez, Teologia de Ia Liberacıön
Nacpıtl, Gospel tor the New Fılıpino: Asıan Voices 1n clenc1as socıales (hektographiertes Typoskript): vgl Paul
Christian Theology (Orbis, New ork 129 Gauthier, Les PauUVICS, Jesus et l’Eglıse (Ed Universitaires,

Vgl amınos de lıberacıön latınoamericana (Latınoame- Parıs De Nazareth CS Rome Ich erinnere mich
rica Libros, Buenos Aıres L972 1$ff dıe kleine Gemeıinschatt VO Paul,; Andre und mıir, VO' der

Siehe Hugo Ässmann, Teologia desde Ia praxıs de la ich mich jedoch 1961 trennte, 1in Frankreıich mıiıt meınem
lıberaciön (Sigueme, Salamanca 54f Opresiön Eg1p- Theologiestudium beginnen. In der Lebensregel dieser
to/Exodo; Samuel Sılva Gotay, pensamıento eristi1ano Gemeinschatt hieß Beginn: «Ihr Ziel ist CS, das Evange-revolucıonarıo meriıica Latına (Sigueme, Salamanca lıum im Licht des Textes in leben, in dem Jesus, VO:  3
141 147 La lıberacıön de exodo COMO CENTrOo STIrucCtLurante Jes ausgehend, seine mess1ianısche albung und seine
de Ia fe; BoJorge, Exodo lıberacıön: Vispera 19—720 Sendung ZUr Evangelısierung der Armen ottenbart>»

33{1; Andres Lanson, Liberar los oprimidos (Kaıtas, 12 Dıies konnte durch das Einfließen der Erfahrung VO  3
Buenos Aıres Pedro Negre, Biblia lıberacıön: COri1- azaret (  =  ) iın die Lektüre von Levınas
sti1anısmo socıedad DA 1970) 49{$f Sıehe die Bezugnah- geschehen: «der AÄArme» (Jes 61,1; Lk 4,18), der lateinameri-

auft den Exodus bei dem Tretten ber Befreiungstheologie kanısche Arme, der Arme als reale Person und als theolog1-(zu Anfang ber Entwicklung) 1Im Nov 1969 in Mexıko Inf. scher Begriff; siehe DPara un etica de la lıberacıon latınoamerı1-
ath Int 351 12{f; Jorge Pıxley, Exodo Una ectura Cala 1970) (Sıglo XAXI, Buenos Aıres Kapevangelıca popular (CUPSA, Mexiko 1983); ders., 13 Sıehe Segundo, aaQ Soci0olog1smo, POPU-Nuevo Testamento e} socıalısmo: apostol 3/1 J 1973 14{ft lısmo te ante Ia relıg1ön popular.Sartor, Exodo-liberaciön: tema de actualidad para una 14 Vgl Jon Sobrino, Resurreccıon de Ia verdadera Iglesıa.reflexiön teolögica: evista Biblica 139/397 (1 73—77;
Luis Rıvera, La lıberacıön e] exodo: evısta Biblica 139/32

Los pobres, lugar teolög1co de la eclesiologia (Sal Terrae,
Santander

13726 Dıe Liste köninte 1nNs Unermeßßliche gehen,enn 1n der Befreiungstheologie wırd ständıg auf den Exodus Aus dem Spanıschen übers. VO  b Victoria Drasen-SegbersBezug Sogar die zweıte Instruktion («Instruk-
tiıon der Kongregatiıon fürdie Glaubenslehre ber die christlı-
che Freiheit und dıe Beireiung» VO Marz behan-
delt in Nr 44 das Thema «Der Exodus und das befreiende
Eıngreiten Jahwes». Nıcht VErSECSSCH 1st Porftirio Miranda, ENRIQUE DUSSEL
Marx la Bıblia Mexıko 1971 QIFt Dios del exodo; Elsa
Tamez, La Biıblia de los oprimıdos (DEL; San Jose 1979 1934 in Mendoza, Argentinıen, geboren. Doktor der Phiı-
Segundo Galılea, La lıberacıön COINO ENCUENLILrO de la politica losophıe (Universıität Madrıd) unı der Geschichtswissen-

la contemplacıön: Espirıtualidad Liıberacıön (DEI, San schaft (Sorbonne, Parıs), Doctor honorıs der Theologie
Jose 45{f; lgnacıo Ellacuria, Freedom made tlesh (Universität Freiburg im Uechtland) erzeıt Protessor der
(Orbis, New ork 1976 Zur Posıtion VO  3 Ernesto Geschichte der Theologie und der Geschichte der Kıirche in
Cardenal vgl Phılıp Berryman, The relıg10us ot rebel- Lateinamerika Theologischen Institut für Höhere Studien
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Mexiıko. Präsiıdent der Kommıissıon ZUr Erforschung der la Hıstoria General de la Iglesia meriıca Latına, 1/1
Geschichte der Kirche ı Lateinamerika (CEHILA und (Ed Sigueme, Salamanca Herrschaftt und Befreiung
Koordinator der entsprechenden Kommissıon der Okumeni- Ansatz, Stationen und Themen lateinamerikanıschen

Theologıe der Befreiung (Edıtion Exodus, Freiburg Ueschen Vereinigung von Theologen der rıtten Welt (EAT-
WOT) Mitglıed des FExekutiyvkomitees der International 1985 La producciön teoOrıca de Marx Una introduccıön los
Asocıatiıon of Mıssıon Studies IAMS Neuere Veröttent- Grundrisse (Sıglo X XI Mexiko 1985 Camıiınhos de lıberta-
lichungen Hıstory ot the Church Latın merıica CdO latıno aMmMer1cCana, Interpretacao histörıco teolögi-
Colonialism Liberation Cd, Bd 11 Hıstorı1a, colonı1alısmo lıbertacao Bd 1111492 1979 Eerdmans,
Grand Rapıds 1981 C1INE deutsche Ausgabe dieses Buches Interpretacao teolögıca Retlexoes para U:

erscheint 198 / Matthias-Grünewald Verlag, Maınz F1- Teologıa da lıbertacao (Ed Paulinas, S20 Paulo Etıica
osotfia de la lıberacıön (Edicıones Aurora, Buenos Aıres CO  1a Col Teologia Liberacıön, Bd 111 (Ed

Paulinas Madrıd/’Buenos Aıres; Vozes, Petröpolis1985 eine deutsche Ausgabe erscheıint demnächst Verlag
Peter Hammer, Hamburg; Praxıs latınoamerıcana tilosotia Anschritt: Celayas402, Colonia Hiıpödromo, Me-
de Ia lıberacıön (Nueva Ämerıca, Bogota Introducciön 1CO D 9 Mexıko, Miıttelamerika.

Nachkommen Jakobs AUS der agyptischen Skla-
durch Gott, und C6 1IST das zentrale befreien-Josiah Young de Ere1ign1s des Exodus; das entscheidend durch

Mose bestimmt wurde (Gott sandte Mose ZU
Der Fxodus als C1inNn Paradıgma Pharao MIit der Botschaft, da{ß die Hebräer AUS

der Sklavereı entlassen Indem T: dieder Theologie der Schwarzen Agypter MIt Plagen schlug und das Herz des
Pharao verhärtete, SeLZTE Gott durch Mose Cn

gewaltiges Drama 1 5zene, das sıch mit dem Tod
Fınes Morgens, fünf Uhr der Früh? der Erstgeborenen Agyptens noch ıintensivierte
Dıiese alte Wolr erschäüttert WIE noch NILE, In der TIrauer den Tod SC1NC5 Erstgeborenen
Pharaos Heer Meer versank xab der Pharao die Hebräer schliefßlich treı

Marıa nıcht Jedoch verschloß sıch SsC1InN Herz erneut Seiner
Entscheidung unfifreu geworden, hetzte

Mıt diesem Aufsatz verfolge ich EeiINE 7zweıfache agen hınter den Hebräern her, S1IC die
Absıcht Einmal möchte ıch nachdem ıch CIN1ISC Sklavereı zurückzuholen Das Meer VOTr ıhren
Aspekte der Exoduserzählung aufgezeigt habe Augen und die agen des Pharao auf ıhren
den besonderen hıistorischen Zusammenhang Fersen, ühlten sıch dıe Kınder Jakobs der
erortern, der verständlich werden lafßt, Falle «Mose aber sprach dem olk Fürchtet
der FExodus ein Paradıgma für den lebenswichti- euch nıcht! Geduldet euch ıhr werdet die Hılte
gCH Glauben der schwarzen Theologen 1STt da{fß JHWHs erleben, die S: euch heute bringen
Gott CI befreiender Gott IST und eindeutig auf wırd JHWH wiırd für euch FEILCN,; ıhr aber
Seıten der Unterdrückten steht Zum anderen werdet euch still verhalten>» (Ex 13 14) Gott
beabsichtige ich das epische Thema des Exodus W1C5 Mose d} sCINCN Befreiungsstab ber die

W asser halten Und SIC brachen auf DiIesSsCINECN Auswirkungen auf das Handeln der
schwarzen Theologen vorzustellen Dabe: 11- Gebeıine Josefs MIT sıch ührend eizten die Kın-

ich mich durchgehend Gesichtspunkten, der Jakobs ber und nahmen ıhren Weg Z
Je 1 den Theologien VO James Cone und Gelobten Land Das Heer des Pharao aber C1I-

Deaotis Roberts enthalten sınd trank So konnten sıch dıe Hebräer ıhres (sottes
als allmächtigen und befreienden (sottes

«Pharaos Heer Roten Meer Dersank» gewnß SCIMN

Die Geschichte VO Gott des Mose 1ST VO  a} der
Der Untergang des pharaoniıschen Heeres 1STt Teıl schwarzen Bevölkerung der Vereinigten Staaten
des biblischen Zeugnisses VO der Befreiung der bereitwillig aufgenommen worden Die biblische
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